
 

 

GEMEINDE-INFO 
 VOM  27 .  MÄRZ  2006 NR .  7  

 
 Redakt ion  Tel.  041 639 52 52 
 Gemeindekanzlei, Dorfstrasse 1 Fax  041 639 52 99 
                              Postfach 158, 6391 Engelberg        kanz le i@gde-engelberg.ch  
 

 
 
 

Wie weiter nach dem Hochwasser? 
 
 
Das Hochwasser vom 22. August 2005 hat der Gemeinde Engelberg ein grosses 
Mass an zusätzlichen Aufgaben und Arbeiten beschert. Ein Grossteil der Sofortmass-
nahmen konnten abgeschlossen werden. Jetzt geht es darum, langfristige Massnah-
men vor allem bei den Gewässern zu planen und in Angriff zu nehmen. Die zustän-
digen Fachleute vom Amt für Wald und Raumentwicklung des Kantons Obwalden 
haben sich mit Gewässerbauspezialisten an einen Tisch gesetzt und intensiv die 
nachfolgenden Arbeiten diskutiert. 
Erste Ergebnisse dieser weiterführenden Arbeiten liegen nun vor. An der öffentlichen 
Orientierungsversammlung von Dienstag, 28. März 2006, um 20 Uhr in der Aula des 
Dorfschulhauses möchte nun der Einwohnergemeinderat über die weiteren Schritte 
informieren. Dabei wird unter anderem aufgezeigt, wo die Ereignisse vom 22. August 
2005 einzustufen sind und welche Sofortmassnahmen ergriffen wurden. In einem 
weiteren Schritt sollen die Sicherheitsziele und die damit zusammenhängenden 

Wasserbauprojekte erläutert werden. Die 
zuständigen Fachpersonen werden zudem 
den Zeitrahmen vorstellen und aufzeigen, 
mit welchen Kosten in den nächsten Jahren 
zu rechnen sein wird.  
Teilnehmer dieser Informationsveranstaltung 
sind Frau Talammann Martha Bächler, 
Martin Odermatt, Stabschef Gemeinde-
führungsorganisation, sowie Kantonsober-
förster Peter Lienert und Josef Hess der 
Abteilung Naturgefahren des Kantons Ob-
walden. Weiter stehen die zur Projektierung 
beigezogenen Wasserbauspezialisten an 
diesem Abend Red und Antwort. 
  
Eine der Sofortmassnahmen: Wiederinstandstellung 
der vielen Rüfen auf dem Gemeindegebiet. 

 
 

 

Öffentliche Orientierungsversammlung 
Dienstag, 28. März 2006, 20 Uhr 

Aula Dorfschulhaus 



 
  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
___________________________________________________________________ 

 
Teilrevision des Personalreglements der Einwohnergemeinde 

Engelberg vom 28. September 1998; 
Genehmigung und Inkrafttreten 

 

Der Regierungsrat Obwalden genehmigte mit Beschluss Nr. 452 vom 7. März 2006 
das revidierte Personalreglement vom 28. September 1998 der Einwohnergemeinde 
Engelberg. 

 

Die geänderten Vorschriften treten rückwirkend per 1. Januar 2006 in Kraft. 

 

Engelberg, 22. März 2006                     EINWOHNERGEMEINDERAT ENGELBERG 



Bauausschreibungen und Sonderbewilligungen 
 
Nachstehende Baugesuche werden gemäss Art. 29 Abs. 2 der Verordnung zum 
Baugesetz vom 7. Juli 1994 (BauV) während zehn Tagen, vom 30. März bis und mit 
24. April 2006 (Fristenstillstand, Gerichtsferien) beim Bauamt Engelberg öffentlich 
aufgelegt. Einsprachen sind innert dieser Frist schriftlich und begründet, im Doppel 
an den Einwohnergemeinderat Engelberg, Dorfstrasse 1, 6390 Engelberg, 
einzureichen (Art. 31, 36 und 37 BauV). 
Gleichzeitig werden die benötigten Sonderbewilligungen angezeigt.  
 
- Bauherrschaft: Eienwäldli AG / Sporthotel Eienwäldli, Wasserfallstrasse 108, 

6390 Engelberg 
 Objekt: Verlängerung Dachvorsprung Südseite und Fassaden-

sanierung Südseite  
 Ort: Wasserfallstrasse 108 
 Parzelle Nr. 658 
 Zone: Campingzone, überlagert mit geringer und mittlerer Gefähr-

dung  
 
- Bauherrschaft: Benediktinerkloster Engelberg, 6390 Engelberg 
 Objekt: Umnutzung der Truppenunterkunft  
 Ort: Grafenort  
 Parzelle Nr. 976 
 Zone: Landwirtschaftszone, überlagert mit geringer Gefährdung  
 Sonderbewilligung: raumplanerische Ausnahmebewilligung  
 
- Bauherrschaft: Josef Infanger-Gisler, Rüteli, 6390 Engelberg 
 Objekt: Ausbau Dachgeschoss (nachträgliche Baueingabe)  
 Ort: Rüteli  
 Parzelle Nr. 699 
 Zone: Landwirtschaftszone, überlagert mit geringer Gefährdung  
 Sonderbewilligung: raumplanerische Feststellungsverfügung  
 
- Bauherrschaft: Alp Stoffelberg, vertreten durch Thomas Schleiss, Rüti-

strasse 25, 6390 Engelberg 
 Objekt: Sanierung bestehender Vieh- und Maschinenweg  
 Ort: vorder Sack  
 Parzelle Nr. 46 und 47 
 Zone: Alpwirtschaftszone, Wintersportzone und Landschaftsschutz-

gebiet von regionaler Bedeutung 
 Sonderbewilligung: raumplanerische Feststellungsverfügung  
 
- Bauherrschaft: Urs Stehrenberger, Vorderstockli 14, 6390 Engelberg 
 Objekt: Umbau 1-Zimmerwohnung in Garage  
 Ort: alte Gasse 15 
 Parzelle Nr. 120  
 Zone: W3  

 

Neues Bildungsgesetz 
 

Regierungsrat Hans Hofer wird am Dienstag, 4. April 2006 um 20.00 Uhr 
in der Aula des Dorfschulhauses ein Referat über das neue Bildungsgesetz halten. 

Informationen finden Sie unter www.obwalden.ch / Bildung / Bildungsgesetz 



 


